
Einladung
zum Fachtag Krippe

am Freitag, 24. November 2017

DAtum/ort/ANmElDuNG:

Datum:  Freitag, 24. November 2017

Zeit:  9:30 Uhr – 16:00 Uhr

Ort:  Ev. Familienbildungsstätte

  An der Christuskirche 3 a

  38440 Wolfsburg

ANmElDuNG uND INFormAtIoN:

Anmeldungen nimmt 
die Ev. Familienbildungsstätte online 
unter info@fabi-wolfsburg.de entgegen. 
Bitte nennen Sie als Betreff 
die Kursnummer M6A 310-217.
Es wird ein Teilnehmerbetrag 
von 20 Euro per Rechnung erhoben.

Anmeldeschluss ist der 10. November 2017.

Kostenfreie Stornierungen sind 

bis zum Anmeldeschluss möglich. 

EINE koopErAtIoN VoN:

■   Stadt Wolfsburg, 
 Abteilung Kindertagesstätten, 
 Team Kita-Entwicklung

■  Ev. Familienbildungsstätte

■   VHS Wolfsburg

■   Niedersächsisches Institut für frühkindliche 

 Bildung und Entwicklung nifbe e.V.
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WAs BrAuChEN kINDEr?
EINE GutE IDEE Ist GEFrAGt!   

Ob es darum geht, die Kinder in ihren ganz 

eigenen Entwicklungsbedürfnissen oder auch 

-krisen zu begleiten, Erziehungspartnerschaft stetig 

neu zu denken, oder ob der eigene Anspruch 

an die pädagogische Arbeit einem mal wieder 

mitten im Weg steht … 

Immer wieder braucht es „die zündende Idee“.

Wir laden Sie herzlich ein, in den Dialog mit 

Expertinnen und KollegInnen zu treten. 

Die Methoden World-Café und Fishbowl bieten 

Raum für Ihre Erfahrungen und Beiträge. 

Dabei wird stets Bezug auf die Perspektiven 

von Kindern, Eltern und Fachkräften genommen. 

Ziel ist es, Sie an diesem Tag für Ihre 

berufliche Praxis zu stärken.
mit freundlicher unterstützung: 

09:30

10:00

10:30

 
11:15

12:30

Ankommen/Stehcafé

Einstieg

Impulsreferat: Beate Döbel 
Kleine Störenfriede?

Austausch: World-Café

Mittagspause
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G Kindliches Verhalten verstehen  
und angemessen begleiten 

Erziehungspartnerschaften in  
schwierigen Situationen bewahren 

Kinder brauchen  
selbstwertstarke ErzieherInnen 

Tagesabläufe in den Blick nehmen 

Marte Meo ® – Aus eigner Kraft 

Kaffeepause

Podiumsrunde: Fishbowl

Ende der Veranstaltung

15:00

15:15

16:00

Workshop 1   

Kindliches Verhalten verstehen  

und angemessen begleiten

Der Workshop vertieft das Referat anhand von  

(Ihren) Praxisbeispielen.

(Beate Döbel)

Referentin: Beate Döbel,  
Systemische Familientherapeutin (SG), 

Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Praxis für Integrative Eltern-Säuglings-/

Kleinkind-Beratung und -Therapie

Workshop 2   

Erziehungspartnerschaft in schwierigen Situationen bewahren

Eine ressourcenorientierte Kommunikation und der Aufbau von 

Beziehung verbunden mit Empathie kann eine Erziehungspart-

nerschaft auf „Augenhöhe“ gelingen lassen.  Wie gestaltet sich 

Kommunikation auf  „Augenhöhe“  und was bedeutet ressour-

cenorientiert? Im Erfahrungsaustausch und in praktischen 

Übungen werden wir gemeinsam an diesen Aspekten arbeiten.

Gabriele Thiesen-Stampniok,
Supervisorin mit eigener Praxis, Weiterbildnerin

Workshop 3   

Kinder brauchen selbstwertstarke Erzieherinnen

Ihre persönlichen Prägungen und Erfahrungen spielen eine 

wichtige Rolle gerade wenn es darum geht, Kinder anzu-

nehmen, die als schwierig erlebt werden und diese liebevoll 

zu begleiten. Dies gelingt nur, wenn ich als Erzieher*in meine 

eigenen Grenzen und Bedürfnisse kenne und respektiere. 

Selbstreflexion und das Bewusstmachen der eigenen 

Erziehungsgeschichte und persönlicher Erfahrungen 

wechseln sich in diesem Workshop ab mit praktischen Übungen 

und Methoden für den erzieherischen Alltag.

Claudia Bruszies,
Supervisorin, Coach, Organisationsberaterin (M.A.),  

Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
freiberufliche Bildungsreferentin

Workshop 4   

Tagesabläufe in den Blick nehmen

Obwohl uns die Tagesabläufe in den Einrichtungen selbstver-

ständlich sind, so müssen Sie doch gut geplant und auf die 

besonderen Bedürfnisse der jeweiligen Kinder abgestimmt 

sein. Im Workshop sehen wir uns Übergangssituationen an 

(zum Beispiel von Essen zum Schlafen) und versuchen unser 

Verhalten aus Sicht der Kinder zu reflektieren.

Marlene Deskau,
Krippenleitung und Weiterbildnerin

Workshop 5   

Marte Meo ® – Aus eigener Kraft

Entwicklungsmöglichkeiten sichtbar machen

Bei dieser videogestützten Methode werden Ressourcen und 

Gelegenheiten für anstehende positive Entwicklungsschritte 

besonders fokussiert. So können gelingende Kommuni- 

kation, Kooperation und die Entwicklung sozial-emotionaler 

Fähigkeiten unterstützt werden. 

Aufnahmen aus dem Krippenalltag zeigen Beispiele 

und verdeutlichen Ideen für Anwendungsmöglichkeiten.

Susanne Strauß,
Heilpädagogin, Marte Meo Supervisorin
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ImpulsrEFErAt „klEINE störENrIEDE?” 
Kleinstkinder, die schubsen, kneifen oder beißen,  

stören den harmonischen Krippenalltag und fordern 

uns daher besonders heraus. Um zu erkennen, was  

Kinder brauchen, ist es hilfreich, sowohl alterstypische 

Affekte als auch Ursachen bzw. Entwicklung kleinkindlicher 

„aggressiver“ Verhaltensweisen im Kontext  

bio-psycho-sozialer Zusammenhänge zu verstehen. 

Auf dieser Grundlage können wir dann angemessene  

und hilfreiche Lösungswege entwickeln.

Beate Döbel

Gabriele Thiesen-Stampniok

Claudia Bruszies

Susanne Strauß

Marlene Deskau
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Datum  n  ort  n  anmelDung

Datum:  Freitag, 24.11.2017 n  Zeit: 9:30 Uhr n 16:00 Uhr

Ort:   Ev. Familienbildungsstätte 

   An der Christuskirche 3 a n  38440 Wolfsburg

anmelDung unD InformatIon:

Anmeldungen nimmt die Ev. Familienbildungsstätte online  

unter info@fabi-wolfsburg.de entgegen. 

 
Bitte nennen Sie als Betreff die Kursnummer M6A 310-217. 

Es wird ein Teilnehmerbetrag von 20 Euro per Rechnung erhoben.

anmeldeschluss ist der 10. november 2017.

Kostenfreie Stornierungen sind bis zum Anmeldeschluss möglich.

Fachtag Krippe
am freitag, 24. november 2017

© olegmalyshev/fotolia.com

Mit freundlicher Unterstützung von Land Niedersachsen und Stadt Wolfsburg.


